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& roplodender Sutuf,

AWBomit
Nach det Hobhen Vermdhlung

Be3 Hodiirdigen und Hochacbornen Grafert und Heern,

e }tg
Seinvid Lenf,

Ded Heil, Mom. Reichs Grafew, Grafen su Stolberg,
Konigfiein, Rodhefort, Weenigeroda und Hobenfiein, Heven
Su Epftein, Munkenberg, Breuberg, Aigmond, Lohra und
Slettenberg,Hes Hodmiirdigen HodhSLifts su Halber:
ftadt Domberen, wieaud) des Konigl. Danifdyen
Danmnebrogs Ordens Ritter,

Mit 4 ;
Der Durdhlauchtigen Prinsepin

Shriftianen Funen
Wanceten,

@r, Hodfurfil. Duechl.

Suank Ludewias,

Sieftend su Anbalt Cothen, Hevsogen su Sadfen,
Engern und Weftphalen , GSrafen 3 Afcanien, Heren ju
%ernbugg und Fetbft,

Stepten Pringegin Sochier
diefed Hohe Paar
Bey Shrem frohen Einguge in Das Schiof Wernigeroda denig Jul,

i

742, bemilfommeten
D8 Hothgearl. Stolberg-Haufes unterthanigfte Knedhte

Das {dmtlidye Jdger Chor,
WERNSOERODY, Deuckts . &, Stoud, Hodyge. Stolb. Hof» Buchoruder.




dufeht uns jeso Traum ud Sdlaff ?
WRie 2 weldh angenehmer Schlummer

0 Stipee uns, Hodygeborner Graf!
Syetso ben bishergen Kummer 2

Schmerss und Angft verlieven fichy

Die wit um Dein Leid empfunden 3

Und wiv fehen cigentlid),

Daf fich taufendfache Suft und Bevgniigen eingefunder.

Heinricy Eenft ! Dein Gnaden Blicf,

Und die Freude Deiner Augen,

Lt uns jest aug Deinem Ol

Goldye firffe Regung faugen 3

Die wiv nicht im Sehlaf und Traum,

Nein ! im Wadyen felbfe empfinden ¢

Ry entdecten {olthes faum,

Da fo fort aus unfrer Bruft , Sorgen und Berdruf ver(chinben.
encfent toiv an jenen Scdymerss,

Der Dich, theuver Grafy beteitbte,

1Ind das raubte; wag Oein Her

Mehr als Deine Seele licbte;

O! o feufzet unfer Seift!

O o sittern unfre Slieder,

SRas ung por ein Kummer beifft,

Seiget unbd entdecket fich , durch beftirste TrauersLieder.

o, er Hichfte forgt vor Dichs
Und vor Deitte Lnterthanen :
Denn Dein Geift verbindet fic),
bermals mit Ehriftianen,
Deren Anmuthsoolle Sugend
Deinett Schmerss in Suft verfehre 3
Devenn Gottedfurdyt und Tugend P
Shve Seele wivdig madyt, daf Sie bcmuc{) Eenft vervehret.

@icfeé fommt von hoher Hand.
®Ott hat Div Dein Ders gelenclet 3
Und Div durdy dis neue Band
Neue Freud’ und Luft gefchencet.
! wie vithet dig unfre Bruft!
Wi entyiictt Dig unfre Seelen?
aBo find Waorte, unfre Luft,
Und was unfern Seigt bewegt, Flar und deutlich 3u ersehlen?

9

Bew



Lheuver Graf! exloube nue;
&8 in ettwas aussudviicfen :
Fa, Du jeigft ung fchon die Spur;
SBenn wir Deine Gnad’ evblicler.
Deine Gnade , Deine Huld,
Die aud Deinen Augen leuchtet,
Und mit Licbe und Seduld,
I8 ein angenchmer Shaw, BolE, und Stadt, und Land befeudhtet.

@fcfe Gnabe hovt dag Ohe
SBunderndmwehyrt , und vihmlid) nennen:
Solte denn Dein Sager s Ehor
Diefe Gnade nidyt evfennen?
O o madhte diefer Streich
Unfre Bruft ju havten Steittents
Sa wir waren Marmor gleicy,
Unb ein ungeriifhrees Hevs witede nod) sweit Havter {cheiner.

Grause, Hoher Brautigam!

Niemald werden wwiv vergeffent,

9Bas Du, was dein hoher Stamm

Unsg vor Licbe jugemeffen,

O ! wie ofte feufisen wir :

Simmel ! mogteft du es gebert, ;

Daf des Sandes Grund und Jiet

Shriftian Cenft und Heinvich Eenff ewig Fonten bey uns Sebeis
Mgt viefer hobe Stamm,

Smmer in BVergniigen frehen !

Mogten wir dody niemals GSram,

Sdymerss und Kummer an Shm fehen?

O !'mit wasd vor Jreudigleit

WWiirde BOLtes Rubhm von allerr,

SBelche Div ihe Hevl geweilyt,

us den IBaldern, dDuvely die Lufft, in veveinter Andadyt {dHallets

%ic 2 weld)’ angenehmes Licht:
Dringet jest durch Laub und Bldtter?
S3Bas bedeutet Dig Seficht ?
s Dis heitve flille SBetter?
ot e8 wol die Vorficht feyn,
Die i jener SBolce fiset ?
Deren Pracyt, und Glangg , und Schyeirt
Ung aus ihrem Augen Paar, als aus ywenen Sonnert, blifet 2
Sa ! Sie iftd 5 ihr holder Dtund
Oefnet fich mit Freud und Lachen,
Weife Vorficht ! thu ung Kund,
Sprich : wilt du uns ghitctlich machen ?
Sa | ruft Sie mit Freuden qus.
Suer ®liicke foll nun guiiner,
Meine Hand ceont VICs Daug,
©liiek, und Heil, und Woblergehn foll Shim sur Begleitung bicx&n;)
: YOt




@)urr wird, wag ihr ehrt und liebt,
Gudy nody lange Sahe’ erhaltens
Send getroft , und unbetriibt!
Fahret fort mit Handefaltett,
SKahret fort, ®Ott anzuflehert
O! o werdet ihr erleben,

Bie bes Hichiten BVorficht wird wber behde Hevven fhwepen,

@icfcs foll Das Seichen feyn ¢
Dis ollzogene Wermahlen
Lafft durch meinen Gnabdens Seheitt,
Gudy errunfchte Stunden 3dblen.
Hemich Eenftens hohe Brauty
Die der HGrr Shm augerfohrert,
Und durdy Seine Hand vertrhut,
St au feiner Sreud und Luft, und ju euvem @ik geboven,

)i war, was die Vorficyt fpradh;

Und hievauf war Sie ver|chroundes +

Dod) wir zehlten diefern Tag,

Su denn angenehmiten Stunbdert.

Unfre Hiener liefjen fic

Mit vergniigten Freuden  Chovett;

Da die Borficht von ung widy,

Unter einem Suft - Gefchrey duvd) die dunckeln Ialder hoven,

Niin du Hochaebornes Haus !

Bliihe dannin Luft und Slhice,

Hees und Deund drikt diefes aus,

1Ind das giitige Gefchice,

Spricht cin frohes Sa dazu.

Diefe Hofnung nehut die Seelety

Daf wir in vergnigter Rub,
Deine WRolfahre, unfre Luft auch dem Fummers IBald’ evzehless.
o viel der belaubte Wald

Gtamme, yweige, bldtter heget 3

& vielmal dag Hoen exfdhallty

SRenn man nach dem IWilde jaget 3

9Aifo viel muff Suer Tohl

Sn vergniigten Segen grinert,

Selyn wiv diefes, ! fo foll

Soldes uné jur grofften Suff, sweil swiv hier nody leber, Hienerr,
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&roblodender Sutnf,

ABomit
RNach der Hobhen BVermahlung

Bes Hocbwiiedigen und Hochacbotien Grafert und Heeen,

Srsaa e \8
nrid G,

b, Meichs Grafer, Grafen su Stolberg,
Rodhefort, Weenigeroda und Hobenfiein, Heven
) Minsenberg, Breuberg, Aigmondy £obra und

@, Hodfurfl. Durchl.

gt Sudeiwias,

Anbalt Cothen, Hevsogen su Sadfen,
Weftphalen , Grafen su Ajcanien, Heren su
Bernburg und §etbft,

fepten Pringefin Sodhtey
diefed Hobe Paay
en Einguge in Das Schlof Wernigeroda denig Jul,

17 4.2, bewilfommeten
3 Hothgrafl. Stelberg-DHaufes untevtbanigfte Knedte

Das famtliche Jdger Chor,
WERNGGERODY, Deuckts F. ©. Stouck, Hodygr. Stolb. Hof» Budydruer.

Farbkarte #13




	Frohlockender Zuruf, Womit Nach der Hohen Vemählung Des Hochwürdigen und Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn Heinrich Ernst, Des Heil. Röm. Reichs Grafen, Grafen zu Stolberg ... Mit Der Durchlauchtigen Printzeßin Christianen Annen Agnesen Seiner Hochfürstl. Durchl. August Ludewigs, Fürstens zu Anhalt Cöthen, dieses Hohe Paar, Bey Jhrem frohen Einzuge in das Schloß Wernigeroda den 18. Jul. 1742. bewilkommeten ... Das sämtliche Jäger Chor
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